
 
 

GR Thomas RAJAKOVICS 05.07.2016 

F R A G E S T U N D E 
 

an Frau Stadträtin Lisa Rücker 
 

am 7.07.2016 

Betr.: Keine Förderung für „Klassik4Kids“ 
 
 
Die Begründung, die minimale Unterstützung von € 1.500.- für „Klassik4Kids“ zu 
streichen, war, dass die Sprache des Vereins nicht gendergerecht sei, bzw. keine 
modernen Künstlerinnen im Programm enthalten seien. Unter Klassik verstehe ich 
die Einführung in die Musik des 17. – 19 Jahrhunderts. Wenn Kinder und 
Jugendliche, häufig mit Migrationshintergrund, an Mozart, Beethoven und Verdi 
herangeführt werden, ist das aus meiner Sicht eine förderungswürdige Leistung. 
Vielleicht sind das zukünftige Konzert- und Opernbesucher, die wir dringend 
brauchen. 
Das Verstecken hinter der Entscheidung eines Beirats finde ich bei der Summe von € 
1.500.- befremdlich. 
 
 
 
Daher stelle ich an Dich, sehr geehrte Frau Kulturstadträtin die  
 

Frage: 
 
„Bist Du bereit, die Entscheidung, „Klassik4Kids“ nicht zu fördern, noch einmal zu 
überdenken?“ 
 
 
 
 
 
 
 
 


